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① ANALYTISCHE & HERMENEUTISCHE KATEGORIEN
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habituell, handelnd Schrifthermeneutik

kulturell, sprachlich Traditionen

sozial, intentional ? Strömungen

spirituell, ästhetisch Utopien

intellektuell, kritisch Konflikte
referenziell ↔ inferenziell

Beispiel „Radikalisierung“

 konstativ (empirisch): die Abwesenheit des Vaters ?
 normativ (theologisch): die Entschiedenheit der Person



② »AUS EINEM GUSS«
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Koran 4:1: »Ihr Menschen, achtet den der euch hält. Der euch aus 
einer Einzigen schuf, und aus ihr ihren Partner. Und aus beiden ließt er 
viele Männer und Frauen hervorgehen, die sich ausbreiteten …«



③ »PARTNERSCHAFTLICH«
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Koran 30:21-22: »Und zu seinen Zeichen gehört, dass er aus euch 
selbst Partner*innen erschaffen hat […] und er hat Liebe und Güte 
zwischen euch gelegt […] und die Vielfalt eurer Sprachen und 
Hautfarben […].«

»Zugewandt sein ohne

Kalkül«



④ »GENDERING«
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Koran 33:35
»Siehe, den muslimischen Männern und muslimischen Frauen…«

Das Ideal der religiösen
Partnerschaft: 
• im Glauben
• in der Hingabe
• in der Wahrhaftigkeit
• in Respekt und Demut
• in Standhaftigkeit und Geduld
• in Zurückhaltung und Gottgedenken



⑤ »DAS BINÄRE PARADIGMA«
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Koran 4:34-35: das byzantinische Patronusrecht

»Die Männer stehen für die Frauen ein […]«

ar-riğālu qawwāmūna 'alān-nisā‘

Das koloniale Erbe: die drei europäischen Exportschlager

• Homophobie

• Antisemitismus

• Abwehrnationalismus



⑥ »FÜHRUNGSLOGIK, MÄNNLICH«
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Vektorverschiebungen in den sozialen und mentalen Regimes:
Identifizierung → Externalisierung 
social eye → soziale Kontrolle
Beruhigung → Beunruhigung
Ermächtigung → Machtkalkül
Führung → Ver-Führung
Haltung → Ent-Haltung
Solidarisierung → Maskulinisierung

Samuli Schielke: der Wegfall der totalitären sozialen Kontrolle bedingt 
das moralische Versagen



⑦ »FLUCHTHINTERGRUND«
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• Rückbau sozialer Gerechtigkeit

• Gefährdung des politischen Friedens

• Verletzung der Kinder- und Menschenrechte

• Abbau von Funktionsstrukturen der Demokratie

• Vernachlässigung ökologischer Nachhaltigkeit

• Instrumentalisierung der Geschichte

• Absage an die Orientierungsfunktion von Wissenschaft

• Feindliche Übernahme des Empowerments



⑧ »RETRODOXIE«
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Reaktante religiöse Reaktionsmuster:
Die Gleichzeitigkeit …
• …. von religiösen Differenzkriterien und Pluralisierungen

(Zugehörigkeitsdiskurse)
• … von religiöser Traditionalisierung und Aktivierung

(ahlus-sunna wal-ğamā‘a)
• … von religionsgemeinschaftlicher Tribalisierung und

Transnationalisierung
• … von Totalisierung und Viktimisierung des religiösen 

Selbst



⑨ »VERKANTUNG«
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Abwertung

Essenzialisierung Verachtung

Kulturalisierung Ekel

Territorialisierung Dämonisierung

Migrantisierung Skandalisierung

Orientalisierung Exotisierung

Sexualisierung (libidinöser Voyeurismus)



⑩ »KATEGORISIERUNG«
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Abwertende Merkmalsbezüge:

Der Islam ist …

− keine Religion, sondern eine Ideologie,

− ohne zivilisatorischen Leistungen,

− intellektuell, ethisch und moralisch rückständig,

− antiaufklärerisch und gewaltaffin,

− totalitär, pluralitätsfeindlich, antifreiheitlich und antidemokratisch,

− frauen- und minderheitenfeindlich und

− hegemonial: Er »islamisiert« durch Täuschung.



⑪ »FÜHRUNGSNARRATIVE«
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Überzeugungen und Weltbilder

Charakterliche Dispositive

Institutionelle Habitualisierungen Implizite

Ausbildung und gesicherte Kenntnisse Führungstheorien

Erfahrungen, Ängste, Anomien (10-30-50)

Mandate und Interessen

Statusgruppenkonsens Ideologische

Kognitive und emotionale Konflikte Religionstheorien

Technokratisierung von Bildungsprozessen

Operative

„Handlungsverlegenheit“ Artefakte von Religion



⑫ »MUSTER JUGENDLICHER LEBENSWELTORIENTIERUNG«
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Faktoren der Islamizität lassen sich zu vier Mustern verdichten, nach denen sich 
junge Menschen religiös orientieren – und wo sie vulnerabel sind:

Körper
Physische Integrität
Heilung von Brüchen (fragmentierte Identitäten)

Kultur Kritik
Subkulturelle Affinität Kritische Intelligenz
Alternative Netzwerke Verhandlung von Autoritäten
Progression statt Transmission

Kosmos
Kosmische Beheimatung
Ludische, kognitive, emotionale, 
spirituelle, ästhetische Verortung



⑬ »VORSCHLÄGE«
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Mögliche Bezugshorizonte für Schule und Soziale Arbeit mit 
Bezug zu Religion als Kriterium der Analyse:

• Religious literacy in Aus- und Weiterbildung von Kontaktpersonal
• Revision des didaktischen Materials
• Abbau religiöser und kulturalisierender Verdinglichungen 
• Abbau von Differenz- und Defizithypothesen
• Geschützte Räume und neue Debattenkultur
• Kultivierung statt Kultur (Jullien)
• Thematisierung jugendlicher spiritueller Lebensweltorientierung
• Kritische Wertschätzung von Ausdrucksformen religiöser Lebensstile
• Langfristigkeit begleitender Maßnahmen
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